
Der Besigheimer Albverein wanderte rund um die Fachwerkstadt 

Gengenbach. 
Rund um das im Ortenaukreis  gelegene Städtchen Gengenbach führte eine 

Genusswanderung, die die Ortsgruppe Besigheim letzte Woche organisiert hatte. Nach 

Ankunft in Gengenbach starteten die Wanderfreunde gemeinsam mit den einheimischen 

Wanderführern  „Josef uns Rita“ zu einer Führung durch die mit Türmen, Toren und 

geheimnisvollen Winkeln gespickte Stadt. Dass die Besigheimer Wanderer beim spontanen 

Besuch des Gengenbacher Altstadtfestes mit Böllerschüssen und Fanfarenmusik begrüßt 

wurden, wurde zunächst unter Beifall den Besigheimer Organisatoren  zugeschrieben, später 

stellte sich heraus, dass die Zeremonie für die allgemeinen Festbesucher bestimmt war. 

Während die Kurzwanderer  die weitere Umgebung von Gengenbach erkundeten, stiegen die 

Langstreckler zum Gefallenendenkmal, mit spektakulärer Aussicht auf die Stadt und dem 

Kinzigtal, auf. Die weitere Strecke führte auf dem Kinzigtaler Jakobsweg, ein weiteres 

Teilstück der europäischen Kultstraße nach Santiago de Compostela, zur Jakobskapelle. Die 

auf einer Bergkuppe gelegene Kapelle, ein  Wahrzeichen der Stadt Gengenbach, war ein 

weiteres Ziel der Besigheimer Wanderer. Das Kirchenlied „Großer Gott wir loben dich“ das 

unter Mundharmonika Begleitung von den Wanderer  in der Kirche vorgetragen wurde, 

erzeugte bei allen Besuchern Gänsehautstimmung. Weiter führt die Strecke durch Weinberge 

und Apfelplantagen, mit traumhaften Ausblicken ins Rheintal, zur Schutzhütte „Pavillon 

Gengenbach“. Nach einem kurzen steilen Anstieg erreichen die Teilnehmer die Portiunkula-

Kapelle, wo auch die  Mittagsrast geplant war. Die letzte Etappe führt durch das bewaldete 

Hüttersbachtal, am Schnapsbrunnen vorbei, hinüber ins Schwaibachtal, wo in Zapf’s 

Vesperhäusle die Schlusseinkehr organisiert war. Nach einem zünftigen Schwarzwaldvesper  

bedankte sich die gesamte Wandermannschaft bei den Wanderführern Josef und Rita  

mit den Lied „ein schöner Tag ward uns beschert“ so wie mit  einem Besigheimer 

Weinpräsent und der obligatorischen Schmunzeltasse,  für diesen wunderschönen und 

erlebnisreichen Wandertag. 

 

 

 

 


